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Ruhe ist für Wildtiere überlebenswichtig
Auch im Linthgebiet haben Freizeitaktivitäten in der Natur in den letzten Jahren stark 
zugenommen, nicht zuletzt in den Alpen – und vor allem auch im Winter. Diese Aktivitä-
ten können teilweise die überlebensnotwendige Ruhe für Wildtiere empfindlich stören. 

Viele Trendsportarten in den 
Alpen nutzen explizit die 
Natur als Kulisse. Doch 

genau darin liegt eines der haupt-
sächlichen Probleme für Wildtiere: 
Freizeitaktivitäten, welche zeitlich 
und räumlich unregelmässig auf-
treten, sind nicht vorhersehbar. 
Die Tiere können sich nirgends 
und nie sicher fühlen. 

Bitte nicht stören!
Die Biologie vieler bei uns heimi-
scher Wildtiere ist so veranlagt, 
dass während den Wintermonaten 
der Organismus teilweise auf die 
Hälfte der üblichen Aktivitäten re-
duziert wird. Es gilt, Energie zu spa-
ren in einer Zeit, wo durch die 
Kälte viel Körperwärme verloren 
geht und wo wenig energiereiche 
Nahrung aufgenommen werden 

kann. Nähern sich Menschen allzu 
sehr, werden sie als Gefahr einge-
stuft und die Tiere müssen ihren 
Aufenthaltsort verlassen. Dies pas-
siert oft in panischer Flucht, da-
durch wird in diesem Moment sehr 
viel Energie verbraucht. Um diese 
Energie wieder aufzufüllen, braucht 
es Nahrung. Und eben diese Nah-
rung ist im Winter Mangelware. 
Wird ein Wildtier also zu sehr in 
seinem Lebensraum gestört, läuft 
es Gefahr, im wahrsten Sinne des 
Wortes zu verhungern. Als obers-
tes Gebot gilt also: Bitte die Tiere 
in ihrem Lebensraum nicht stören!

Wildruhezonen schaffen 
Ordnung
Als Wildruhezonen ausgeschiedene 
Bereiche, sind Gebiete, in welchen 
die Nutzung durch den Menschen 
eingeschränkt ist. Die Zielsetzung 

ist immer dieselbe: für die Wild-
tiere ein Gebiet erhalten, wo sie 
mindestens zeitweise ungestört 
sind. Für interessierte Freizeitsport-
ler ist mit der Website www.wild
ruhezonen.ch ein übersichtliches 
Instrument geschaffen worden.

Weitere Infos: 
www.wildruhezonen.ch und 
www.respektiere-deine-grenzen.ch

Werden Wildtiere in 
ihren Rückzugsorten 
gestört, flüchten sie 
panisch. Der dadurch 
ausgelöste Stress 
kann — vor allem  
im Winter — lebens-
bedrohlich sein.

OSTSCHWEIZER WALDWIRTSCHAFTSVERBÄNDE

Nadelholzernte muss jetzt  
zwingend eingestellt werden

Über die tiefen Holzpreise 
klagen die Waldbesitzer 
schon lange. Mit den 

Sturmtiefs Burglind Anfang 2018 
und Vaia im Herbst 2018 sowie der 
monatelangen Trockenheit und 
dem zunehmenden Borkenkäfer-
befall haben die Waldschäden ein 
beträchtliches Ausmass erreicht. Der 
Borkenkäfer ist kaum aufzuhalten. 
Die dadurch verursachten Zwangs-
nutzungen belasten den Nadelholz-
markt und haben diesen teilweise 
zum Erliegen gebracht. 

Mit dem Sturmtief Vaia, das im 
Oktober 2018 über grosse Teile  
Europas hinwegfegte, ist weiteres 
Sturmholz angefallen. Eine Um-
frage der Waldwirtschaftsverbände 
zeigt, dass in der Ostschweiz rund 
170 000 m3 Käferholz angefallen ist, 
welches noch zu einem beträchtli-
chen Teil nicht dem Holzmarkt  
zugeführt worden ist. Zudem liegt 
immer noch unverkauftes Sturm-
holz im Wald. Die Sägewerke haben 
volle Lager und können bis zum 
Frühjahr 2019 nur wenig zusätz
liches Holz übernehmen.

Darum empfehlen die Wald-
wirtschaftsverbände dringend:
– �Nutzung von frischem Nadel-

holz einstellen;

– �Konzentration auf geschwächte 
oder mit Käfer befallene Fichten-
bestände legen;

– �kein Nadelholz ab Stock verkau-
fen oder an Unternehmer ver
geben;

– �auf Laubholz oder Brennholz
sortimente ausweichen, soweit 
der Absatz garantiert ist;

– �Forstbetriebe sollen auf Dritt
arbeiten ausweichen oder für ihr 
Personal Kurzarbeit anmelden.

Diese Massnahmen gelten bis auf 
Widerruf. Die letzte Datenerhe-
bung fand Ende Januar 2019 statt. 
Baldmöglichst wird wieder über 
die aktuelle Lage informiert. Die 
Waldeigentümer werden gebeten,  
Nadelfrischholz nur auf ausdrück-
liche Bestellung bereitzustellen. 
Mit diesen Massnahmen sollen der 
Nadelholzmarkt entlastet und die 
Nadelholz-Lagerbestände über die 
ganze Ostschweiz gesenkt werden.

Diese Mitteilung wird von den 
Ostschweizer Waldwirtschaftsver-
bänden WaldZürich, WaldSchaff-
hausen, WaldThurgau, Wald St. Gal-
len & Liechtenstein und WaldAp-
penzell unterstützt. 

Infos: Wald St. Gallen & Liechten-
stein,  Heinz Engler,  071 375 60 90.

LANDWIRTSCHAFTSAMT KANTON ST. GALLEN

Strukturdatenerhebung 2019 –  
frühzeitig anfangen!

Geschätzte St. Galler Bäuerinnen und Bauern, verschieben 
Sie die Erhebungsarbeiten nicht auf die letzten zwei bis  
drei Erhebungstage. Dann ist der Support überlastet und 
das Erfassungssystem wird langsam arbeiten. 

Die Erhebung findet statt vom 
18. Februar bis 4. März. 
In dieser Zeit ist das Agri-

portal www.agriportal.sg.ch für die 
Datenerfassung geöffnet. Die Un-
terlagen für die Erhebung werden 
den Betrieben rechtzeitig zugestellt. 

Mit der jährlichen Struktur
datenerhebung müssen die land-
wirtschaftlichen Betriebe und Tier-
halter ihre Flächen und Tiere ange-
ben. Die Erhebung muss ausgefüllt 
werden von Betrieben ab einem 
Schwein, einem Schaf, einer Ziege, 
einem Lama oder Alpaka, Wild in 
Gehegen, ab 10 Stk. Geflügel, ab 
einem Bienenvolk, ab einer Hek
tare landwirtschaftl. Nutzfläche 
oder ab 30 Aren Spezialkulturen. 
Tiere der Rinder- und Pferdegattung 
müssen nicht deklariert werden.

Die bei der Strukturdatener
hebung erhobenen Daten werden 
verwendet für den Gesetzesvollzug 
im Bereich Landwirtschaft, Tier-
schutz, Umwelt- und Naturschutz 
sowie für statistische Zwecke. Für 
direktzahlungsberechtigte Betriebe 

ist die Strukturdatenerhebung  
natürlich besonders wichtig.

Support / Hilfe
– �Verlorene Zugangsdaten (Code-

liste, Benutzername und Pass-
wort) können beim kantonalen 
Landwirtschaftsamt unter 058 
229 14 62 bestellt werden.

– �Das Landwirtschaftsamt der  
Gemeinde bearbeitet alle Fragen 
der Abgabe und Übernahme  
von Flächen. Aus dem AgriGIS 
kann direkt eine E-Mail an die 
Gemeinde geschickt werden.

– �Alle Fragen betreffend GAöL  
beantworten die Politische Ge-
meinde oder das Amt für Natur, 
Jagd und Fischerei (Telefon 058 
229 10 25).

– �Das kantonale Landwirtschafts
amt ist zu erreichen unter 058 
229 50 50 vom Montag bis Frei-
tag von 8.00 – 12.00 Uhr und  
von 13.15 – 16.30 Uhr. Per E-Mail 
direktzahlungen@sg.ch ist ein 
direkter Kontakt zum Land-
wirtschaftsamt möglich.
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Information zur Rechnung  
für Radio- und Fernsehgebühren 

der Serafe AG
Eine Mitteilung der neu mit dem Ein­
zug der Radio- und Fernsehgebühren 
beauftragten Firma Serafe AG führte 
dazu, dass den Gemeindeverwal­
tungen Anfragen übermittelt wurden, 
für welche sie gar nicht zuständig sind.

Die Serafe AG ist seit 1. Ja-
nuar 2019 vom Bund mit 
dem Einzug der Radio- 

und Fernsehgebühren beauftragt 
und stellte den Haushaltungen 
nun erstmals Rechnung. Eine un-
glückliche Formulierung im Text 
zur Rechnung führte dazu, dass 
sich viele Empfängerinnen und 
Empfänger mit allgemeinen Fragen 
zur Rechnung an die Gemeinde-
verwaltungen wandten. Die Ge-
meindeverwaltungen machen da-
her ausdrücklich auf folgende  
Zuständigkeiten aufmerksam:
– �Für alle Fragen zur Rechnung  

ist nicht die jeweilige Gemeinde-
verwaltung bzw. das jeweilige Ein-
wohneramt, sondern die Serafe AG 
zuständig. Darunter fallen bei-
spielsweise Nachfragen betreffend 
Zahlungsfristen, Ratenzahlungen, 
Befreiungsanträge, usw.

– �Die Rechnungsstellung erfolgt pro 
Haushalt und nicht pro Person. 

– �Sind auf der Rechnung mehrere 
Personen aufgeführt, bedeutet 
dies, dass diese Personen gemein-
sam für die Rechnung haften. 
Die Höhe der Gebühr ist aber 
gänzlich unabhängig von der 
Anzahl Personen. 

– �Bitte beachten Sie dazu, dass  
die Serafe AG nicht über tages
aktuelle Daten verfügt und damit 
Mutationen seitens der Rech-
nungsstellerin zeitverzögert ver-
arbeitet werden. 

– �Im weiteren verweisen wir gerne 
auf die Meldepflichten nach dem 
Gesetz über Niederlassung und 
Aufenthalt (sGS 453.1) für um-
ziehende Personen und für Leite-
rinnen und Leiter von Kollektiv-
haushaltungen sowie auf die 
Auskunftspflicht von Vermietern 
und Liegenschaftsverwaltungen.

www.serafe.ch 
058 201 31 67

GENOSSENSCHAFT KISS LINTH

«KISS Linth» – Nachbarschafts-
hilfe für Jung und Alt

Nachbarschaftliches Helfen in freiwilliger Arbeit mit Zeit-
gutschriften für Jung und Alt. Am Informationsabend 
haben sich über hundert Personen aus der ganzen Region 
Zürichsee-Linth in Gommiswald informieren lassen.  
Die Idee ist verblüffend einfach und es bereitet Freude, Zeit 
für ein gemeinsames Miteinander zu investieren. 

Im Saal des Pfarreizentrums  
begrüsste Gemeindepräsident 
Peter Hüppi eine erfreulich 

grosse Zahl Interessierter. Er führte 
aus, dass im Rahmen des Bevölke-
rungsworkshops bei der Leitbild
erarbeitung das Thema Nachbar-
schaftshilfe ein wichtiges Thema 
war. Auf der Suche nach möglichen 
Umsetzungsformen wurde man 
auf KISS aufmerksam. KISS bedeu-
tet «Keep it small and simple» und 
genau so soll die Unterstützung 
auch funktionieren.  

Anschliessend erklärte Ruedi 
Winkler, Präsident von KISS Schweiz 
das Zeitvorsorgemodell. Die demo-
graphische Entwicklung, kleinere 
Familien und höhere Mobilität 
fördert die Zunahme der Vereinsa-
mung. Darum sei es wichtig, be-
reits heute die Freiwilligenarbeit 
mit Strukturen zu versehen, welche 
die Unterstützung und Betreuung 
nachhaltig fördern. 

Aus der Genossenschaft KISS 
Toggenburg erzählte Silvia Frick 
von ihrer Arbeit als Koordinatorin. 
Wie es der Name sagt, ist sie zu-
ständig für die Koordination von 
Gebenden und Nehmenden. Sie ist 
zuständig für die Zeitgutschriften. 
Die geleistete Zeit für Einsätze ist 
unbezahlt und basiert auf Freiwil-
ligkeit. Auf das persönliche Zeit-
guthaben können die Freiwilligen 
zurückgreifen, wenn sie selber Un
terstützung oder Betreuung benö-
tigen. Die Nachbarschaftshilfe 
funktioniert so auch als Altersvor-
sorge, als vierte, geldunabhängige 
Säule. Wer anderen Zeit schenkt, 
hilft auch sich selbst. Jürg Wüst, 
Pfarreibeauftragter von Gommis-
wald erläuterte die neuen Möglich-
keiten der Zusammenarbeit mit 
den Freiwilligen in den Pfarreien. 
Er freut sich bereits auf KISS-Linth.

Besonders gefragt ist das Engage-
ment von Freiwilligen in der Alters-
betreuung. Marcus Wille, Geschäfts-

führer des Alters- und Pflegezent-
rums Park Ramendingen machte 
klar, dass sowohl in Heimen als 
auch zu Hause die Betreuung von 
älteren Personen äusserst wichtig 
sei. Einerseits sei dies aus Wirt-
schaftlichkeit, aber vor allem sei es 
Unterstützung für die Gesellschaft. 
Menschen in jedem Alter können 
kurz- oder längerfristig auf Hilfe 
angewiesen sein. 

Die KISS-Nachbarschaftshilfe 
versteht sich als generationenüber-
greifendes Projekt, das auf Solida-
rität und Verantwortlichkeit zwi-
schen den Generationen baut und 
diese auch fördert. Martin Zuber 
aus Uetliburg ist Mitglied der Spur-
gruppe und erläuterte das weitere 
Vorgehen. So wird am 19. Juni 2019 
die Genossenschaft KISS-Linth ge-
gründet. KISS-Linth soll bestehende 
Organisationen und Institutionen 
unterstützen und sich dort ein-
bringen, wo diesen die Zeit fehlt. 
Gemeinsam zum Wohl der Ge-
meinschaft. 

Die freiwillige Nachbarschafts-
hilfe spart Kosten, die eigenen und 
die der öffentlichen Hand und ge-
währleistet längerfristig und unab-
hängig von der wirtschaftlichen 
Entwicklung eine gute Betreuung 
im Alter. Dazu gehören auch junge 
Famillien und Menschen mit ein-
geschränkter Mobilität. Ebenso 
wichtig wie die monetären Einspa-
rungen sind die positiven Auswir-
kungen für das gesellschaftliche 
Zusammenleben. Freiwillige Nach-
barschaftshilfe wirkt gegen Verein-
samung und bringt mehr Lebens-
freude für Jung und Alt.

Beim anschliessenden Apéro 
wurde intensiv weiter diskutiert 
und über die verschiedensten Mög-
lichkeiten der Freiwilligenarbeit 
philosophiert. Alle waren sich einig, 
dass Kiss-Linth eine tolle Sache ist 
und es sich lohnt dabei mitzu
machen.

ZWECKVERBAND KSGL

Änderung Farbgebung 
 der Gebührensäcke

Die Gemeinden Gommis-
wald, Eschenbach, Kalt-
brunn, Benken, Schänis, 

Weesen und Amden organisieren 
einen gemeinsamen Kehrichtsack 
für die Hauskehricht-Entsorgung 
über den Zweckverband KSGL. 
Die Finanzierung erfolgt über  
die Kehrichtsackgebühren sowie 
über die Sperrgut- und Container-
marken. Der KSGL wird von Peter 
Hüppi, Gemeindepräsident Gom-
miswald, präsidiert. Von allen be-
teiligten Gemeinden ist jeweils ein 
Mitglied des Gemeinderates in die 
KSGL-Kommission delegiert. 

Seit der Einführung der Sack
gebühren sind die offiziellen 
Kehrichtsäcke schwarz. Aufgrund 
der Erkennbarkeit hat der KSGL 
eine Farbänderung beschlossen. 
Neu werden sich die offiziellen 
KSGL-Gebührensäcke in weisser 
Farbe präsentieren. Dadurch kön-
nen die offiziellen Gebührensäcke 
besser von gewöhnlichen Kehricht-
säcken unterschieden werden. Da-
durch wird der Problematik der 

Fremdsäcke in (Unterflur)Contai-
nern entgegengewirkt. Zudem be-
stehen die neuen Säcke aus mehr 
als 80 % recyceltem Kunststoff 
und sind somit umweltfreundli-
cher als die bisherigen. Die Ein-
führung erfolgt im Frühjahr 
2019. Die bisherigen, schwarzen 
Kehrichtsäcke der KSGL können 
weiterhin bis zum Frühjahr 2020 
verwendet werden.

Die Gebühren bleiben unverän-
dert und betragen weiterhin:
17-Liter-Kehrichtsack  
(10er-Rolle)� Fr. 7.00

35-Liter-Kehrichtsack  
(10er-Rolle)� Fr. 15.50

60-Liter-Kehrichtsack  
(10er-Rolle)� Fr. 28.00

110-Liter Kehrichtsack  
(10er-Rolle)� Fr. 45.00

Sperrgutmarken  
(10er-Bogen)� Fr. 45.00

Containermarken  
(10er-Bündel)� Fr. 400.00
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Neophytenbekämpfung

Ab diesem Jahr sind die 
St. Galler Gemeinden ge-
halten, die Neophytenstra-

tegie Kanton St. Gallen umzuset-
zen. Diese gibt beispielsweise vor, 
mit welcher Priorisierung gegen 
die verschiedenen invasiven Neo-
phytenarten vorgegangen werden 
muss, um in den Genuss von finan-
ziellen Entschädigungsleistungen 
zu kommen.

Das Thema invasive Neophyten 
beschäftigt Liegenschaftsbesitzer 
und Behörden jedoch schweizweit. 
So strahlte das Schweizer Fern
sehen zum Beispiel am 9. Oktober 

2018 im Rahmen der Sendung 
Kassensturz einen Beitrag aus 
unter dem Titel «Detailhandel un-
tergräbt teure Bekämpfung von 
invasiven Neophyten» (im Internet 
abrufbar). Darin wurde am Beispiel 
des Kirschlorbeers der Widerspruch 
thematisiert zwischen den aufwen-
digen Bekämpfungsbemühungen 
der Gemeinden und der Tatsache, 
dass Grosshandel und Gärtnereien 
ungebrochen an der Verbreitung 
unerwünschter Pflanzen mitwirken.

Der Kirschlorbeer ist eine be-
liebte Pflanze mit vielen Vorzügen. 
Was weniger bekannt ist, ist die 

Tatsache, dass dieses Gewächs bei 
fehlendem oder unsachgemässem 
Rückschnitt viele Beeren bildet, 
welche via Vögel in den Wäldern 
unerwünschte Verbreitung finden. 
Dort einmal etabliert, kann der 
Kirschlorbeer ab einer gewissen 
Grösse nur noch unter Beihilfe von 
Baggern entfernt werden. 

Der stossende Widerspruch liegt 
darin, dass der Kirschlorbeer einer-
seits auf der schwarzen Liste des 
Bundes für unerwünschte Pflan-
zenarten steht, jedoch (noch) nicht 
mit einem Verkaufsverbot belegt 
ist. Derzeit ist der Bund daran, das 
Umweltschutzgesetz anzupassen. 
Gut möglich also, dass auch bald 
der Kirschlorbeer (zusammen mit 
den elf bereits heute gelisteten 
Pflanzen) verboten wird.

Gerne heben wir an dieser Stelle 
hervor, dass es bereits heute sehr 
ansprechende und taugliche Alter-
nativen für verschiedene invasive 
Neophytenarten gibt, welche tradi-
tionell gerne in Privatgärten ange-
pflanzt werden. Der vorerwähnte 
Kassensturz-Beitrag bietet infor-

Der Kirschlorbeer ist unerwünscht, da bei fehlendem oder unsachgemässem 
Rückschnitt viele Beeren gebildet und durch die Vögel in den Wäldern ver-
breitet werden.

Viel sei tig wie kaum ein an de rer.

 

       

Der Golf.
Be reits für Fr. 20’000.–*.
Hoch wer ti ge Aus stat tung und kla re De sign spra che: Der Golf prägt sei ne Klas se seit Ge ne ra tio nen und 
über zeugt da bei durch Dy na mik, Ele ganz so wie Funk ti o na li tät. Mit dem di gi ta len Ra dio emp fang DAB+ so­
wie in no va ti ven As sis tenz sys te men wie der Fuss gän ger­ und Mü dig keits er ken nung oder dem op ti o na len 
Stau as sis ten ten er leich tert er Ih nen den All tag. Kom men Sie vor bei und er le ben Sie den Golf bei ei ner Pro­
be fahrt.

Wir bringen die Zukunft in Serie.Wir bringen die Zukunft in Serie.

*Be rech nungs bei spiel: Golf Trend line 1.0 TSI, 85 PS, 5­Gang ma nu ell, Ener gie ver brauch 
4.8 l/100 km, CO₂­Emis si on: 109 g/km, 25 g CO₂/km Ener gie Be reit st., Ener gie ef fi zienz­Ka te­
go rie (EEK): C. Re gu lä rer Preis: Fr. 20’750.–, ab züg lich VW Prä mie Fr. 750.–, tat säch lich zu be­
zah len der Preis: Fr. 20’000.–. Ab ge bil de tes Mo dell: Golf Li mou si ne High line Swiss Line 1.5 TSI, 
150 PS, 6­Gang ma nu ell, Ener gie ver brauch: 5.4 l/100 km, CO₂­Emis si on: 123 g/km, 28 g 
CO₂/km Ener gie Be reit st., EEK: D, inkl. Mehr aus stat tung (R­Line­„Ex te ri eur & In te ri eur“­Pa ket, 
Tech nik pa ket, Me tal lic­La ckie rung, Pa no ra ma­Aus stell­/Schie be dach, 18­Zoll­Leicht me tall­
räder „Jurva“). Re gu lä rer Preis: Fr. 46’050.–. Preis Son der mo dell: Fr. 42’110.– (Kun den vor teil 
Fr. 3’940.–), ab züg lich VW Prä mie Fr. 750.–, tat säch lich zu be zah len der Preis: Fr. 41’360.–. 
Durch schnitt al ler ver kauf ten Neu wa gen: 137 g/km. Die Ak tion läuft vom 01.01. bis 
28.02.2019. Fahr zeug über nah me: Neu be stel lun gen: bis 14 Ta ge nach An lie fe rung, La ger fahr­
zeu ge: bis 15.03.2019. Än de run gen vor be hal ten. 

Central-Garage H. Böckmann AG
Benknerstrasse 20, 8730 Uznach
Tel. 055 285 20 75, www.cghb.ch, info@cghb.ch

Machen Sie mehr aus Ihrem Geld.
Dank einer cleveren 
Alternative zum Sparkonto.

Starten Sie mit dem Aufbau Ihres Vermögens 
und erfahren Sie mehr über die attraktiven Anlage-
möglichkeiten unter: raiffeisen.ch/fondssparplan.

Raiffeisenbank Schänis-Amden
Oberdorf 7, 8718 Schänis

Raiffeisenbank Benken
Zentrumplatz 1, 8717 Benken

mative Links zu diesem Thema 
wie z.B. 
– �Empfohlene Ersatzpflanzen für 

invasive Neophyten
– �Merkblatt geeignete Hecken-

pflanzen

Gewerbezentrum Wilen AG 

Fabrikstrasse 2  •  8722 Kaltbrunn

www.verano-wohnen.ch 

info@verano-wohnen.ch

Aufgrund der Aktualität dieses 
Themas werden die LinthSicht-
Gemeinden an dieser Stelle in 
loser Folge weitere Neophyten-
Beiträge publizieren.



 

 

 

Ferienreisen in Klein-
gruppen – im bequemen 
Oldtimer-Car

Deutsche Weinstrasse 8. bis 13. Oktober 2019
die nördliche Fortsetzung des Elsass
stimmungsvolles Hotel in historischem Gebäude mitten im alten Kern 
von Deidesheim; Thema der Reise: Weinlese, Rhein, Dom von Speyer, 
Schlosspark Schwetzingen – jetzt buchen oder Programm bestellen!
Im 2019er Programm auch andere Ein- u. Mehrtages-Reisen
– unterwegs auf Strassen, die mit normalen Cars nicht befahr-
bar sind – gemütlich reisen und speisen, jeden Tag Möglich-
keit einer kleinen Wanderung; Tages-Touren ab Fr. 68.-
Jürg Biegger 055 293 59 16 www.hnf.ch oder Blumengeschäft M. Hartmann Benken

 
Ernährungscoaching 
 
 
Was macht Ihre Ernährung mit Ihnen? 
 
Gerne berate ich Sie, wie Sie sich ernähren können, um Ihr 
generelles Wohlbefinden zu steigern, sodass Sie sich rundum 
gesund fühlen. Falsche Ernährung kann zu einer Vielzahl von 
Beschwerden bzw. Erkrankungen führen. 
Für eine gesunde und bedarfsgerechte Ernährung analysiere ich  
mit Ihnen zusammen Ihre bisherigen Essgewohnheiten, um diese 
anschliessend schrittweise Ihren individuellen Zielsetzungen 
entsprechend zu optimieren. Dies gilt nicht nur bei Übergewicht, 
sondern auch bei Themen wie Fehl-/Mangelernährung und 
Stoffwechselbeschwerden.  
 
Gerne betreue ich Sie rund um das Thema Essen. Ich freue mich  
auf Sie! 
 
Esther Egli, dipl. Ernährungstherapeutin, 8716 Schmerikon 
www.eevital.ch | info@eevital.ch | 079 585 94 76 
 

  
  

  

Bruno Rüdisüli - Benken  
info@rätsche.ch 

055 511 27 31 

Kunterbunte Rätschen 
Heimische Produktion und Qualität 

Bunter Spass für Gross und Klein 
lautstarkes Rätsch-Erlebnis 

Tel. 055 283 28 27
info@metzgerei-jud.ch

Neubau | Umbau | Fassaden | Bedachungen

Fabrikstrasse 2
8722 Kaltbrunn          

DIETHELM

HOLZBAU G
m
bH

Tel. 055 283 17 16
diethelmholz@bluewin.ch

Ihr Partner für Lüftungs- und Klimaanlagen

W. Meier + Co GmbH
Ventilation / Klima
Postfach
8722 Kaltbrunn (SG)

Tel. 055 283 40 55
Fax 055 283 40 14
w.meierco@bluewin.ch

Nostalgieclub

Jahresprogramm 2019

Samstag, 9. März 2019 
Retro Classic Oldtimermarkt  

in Stuttgart

Samstag, 13. April 2019 
FBW Nostalgieclub  
und AllRep-Garage  
Tag der offenen Tür

Sonntag, 5. Mai 2019 
Frühlingsausfahrt nach  

Insel Mainau am Bodensee

Sonntag, 14. Juli 2019 
Ausfahrt um den Rigi

Sonntag, 4. August 2019 
Sommerausfahrt und Oldtimer- 

Picknick im Schlossgarten  
von Schloss Wolfegg

Samstag, 29. September 2019 
Herbstausfahrt

Sonntag, 13. Oktober 2019 
Jahresabschlussfahrt,  

mit Abendessen

Samstag, 7. Dezember 2019 
Klausabend mit Fondue

Anmeldungen und 
 Informationen bei:  

nostalgieclub@gmail.com 
079 693 97 82

KUSTER
MALERGESCHÄFT

GmbH, KALTBRUNN

Dekor- und  
Kreativmalerarbeiten

Schulhausstrasse 11
8722 Kaltbrunn
Telefon 055 283 17 85
Natel  079 421 71 85
www.malerkuster.ch
info@malerkuster.ch



Karin Zink
Obere Breitenstrasse 14, 8717 Benken SG
079 571 28 57 / www.karin-zink.ch

Karin Zink
&Psychosoziale

Beratung

Allerlei Malerei
Dani Romer
Chastlistrasse
8718 Schänis
Natel 078
Fax 055 615

Allerlei Malerei
Dani Romer, Rathausplatz
8718 Schänis / Benken
078 667 08 66
E-Mail: b.d.romer@gmx.net

A
D
8
0
E

Theres Rüegg
Dorfbachstrasse 1
8722 Kaltbrunn
055 283 29 59
theres@gartencafe-kaltbrunn.ch
www.gartencafe-kaltbrunn.ch

Bio Produkte
Gebäck aus dem Holzofen
Honig aus Eigenproduktion
Mittwoch bis Sonntag geöffnet

Linthsicht
Frau Brigitte Walser
055 285 90 62
Dienstag- und Donnerstagvormittag
brigitte.walser@linthsicht.ch

Kaltbrunn, 20. November 2015

Inserat:

Sehr geehrte Frau Walser

Gerne platzieren wir gemäss Telefon folgendes Inserat:

Inserat Linthsicht
Grösse 50 mm Breite * 76 mm Höhe
12 Erscheinungen à Fr. 100.-
15% Wiederholungsrabatt
Platzierung: Rand, obere Hälfte
Verrechnung monatlich nach Erscheinen

Vorlage siehe unten: bitte randlos drucken

Mittwoch bis Sonntag geöffnet
Bio Produkte

Gebäck aus dem Holzofen
Honig aus Eigenproduktion

Dorfbachstrasse 1
8722 Kaltbrunn
Theres Rüegg
055 283 29 59

theres@gartencafe-kaltbrunn.ch
www.gartencafe-kaltbrunn.ch

Mit freundlichen Grüssen

Theres Rüegg

Geburtshilfeteam

Mit Rundgang durch die Gebärstation. 
Beginn 20 Uhr mit anschliessendem 
Apéro. Keine Anmeldung nötig.

 Jeden ersten Dienstag im Monat 

Informationsabend 
für werdende Eltern

Gebären in Sicherheit und Geborgenheit  

AWIMMO 

Immobilienservice, Beratung,  
Verkauf und Bewertungen 

 
Bahnhofstrasse 8 
8730 Uznach 

 

Tel.: +41 (0)55 283 45 20 
Mobile: +41 (0)79 773 76 03 
markus.glaus@awimmo.ch 

 

www.awimmo.ch 

Etzelstrasse 7
8730 Uznach

Tel. 055 285 20 35
www.oberseetueren.ch

■ Innentüren
■ Aussentüren
■ Garagentore

Elektro- und Kommunikations- 
Installationen
Elektrofachgeschäft
Elektrizität & Erdgas
Uznacherstrasse 4, 8722 Kaltbrunn
Tel. 055 293 33 93, Fax 055 293 33 99
www.evk.ch, evk@evk.ch

Profitieren Sie 
vom neuen 

blitzschnellen 

Glasfasernetz.



Buchhaltung Wirtschaftsprüfung Steuerberatung

8730 Uznach 8807 Freienbach
Obergasse 10 Schwerzistrasse 6

Tel. 055 280 55 00 Tel. 055 415 78 00

Partner: Markus Steiner / Marcel Fäh / Stefan Rüdisüli

8730 Uznach 8807 Freienbach

Obergasse 28 Schwerzistrasse 6
Tel. 055 280 55 00  Tel. 055 415 78 00

www.str-treuhand.ch

Buchhaltung · Wirtschaftsprüfung · Steuerberatung

STR Treuhand 
STR

HagerFensterservice

www.hager-fenster.ch

Armin Hager
Telefon 079 124 44 55
info@hager-fenster.ch

• Nachrüstungen • Einbruchschutz
• Insektengitter • Lichtschachtgitter
• Fensterersatz • Neu- und Umbau
• Glaserarbeiten • Ganzglasduschen
• Glasgeländer • Glasschiebetüren
• Haustüren/Zi.-Tü. • Plissé/Rollos
• AluTop Holzfensterverkleidung

… Ihr Fensterspezialist auch für NEUE Fenster in  
Holz, Holz-Metall, Kunststoff und Kunststoff-Aluminium  
in der Schweiz produziert !!!

Hager_Fensterservice.indd   1 14.07.16   11:03

8722 Kaltbrunn

8722 Kaltbrunn
8722 Kaltbrunn

Tel : 055 283 48 93

Tel : 055 283 48 93

Tel : 055 283 48 93  Nat: 079 633 58 03

Nat: 079 633 58 03

Nat: 079 633 58 03

www.gartenbau-zahner.ch

www.gartenbau-zahner.ch

www.gartenbau-zahner.ch

Garten- & Landschaftsbau GmbH

Garten- & Landschaftsbau GmbH
Garten- & Landschaftsbau GmbH

1:1
Kleber G: 80 x 50 mm

1:1
Kleber G: 80 x 35 mm

Dezember 2010

8722 Kaltbrunn

8722 Kaltbrunn
8722 Kaltbrunn

Tel : 055 283 48 93

Tel : 055 283 48 93

Tel : 055 283 48 93  Nat: 079 633 58 03

Nat: 079 633 58 03

Nat: 079 633 58 03

www.gartenbau-zahner.ch

www.gartenbau-zahner.ch

www.gartenbau-zahner.ch

Garten- & Landschaftsbau GmbH

Garten- & Landschaftsbau GmbH
Garten- & Landschaftsbau GmbH

1:1
Kleber G: 80 x 50 mm

1:1
Kleber G: 80 x 35 mm

Dezember 2010

Maria Müller 
Personaltrainerin

Züblidörfli 27f
8730 Uznach

078 600 23 84
athletic@gmx.ch

FeelWell
Personaltraining

Jetzt

bstel
le!

www.GlasfaserUznach.ch

0 5 5  /  2 8 3  1 6  7 7  
w w w. i h r e B a u u n t e r n e h m u n g . c h  

Hochbau Tiefbau Gartenbau 

Alles ist möglich.
Wir realiseren Ihre Badträume.www.haemmerli-ag.ch

... eifach en Gnuss!

Capuns
huusgmachtä

ausschliesslich mit
schweizer Bio-Produkten hergestellt

Bestellungen unter:
www.swiss-capuns.ch

oder
Jürg Burkhardt • Haldenstr. 4

8717 Benken SG • 079 419 62 09
Brigitte Schicker . 8730 Uznach
055 280 42 36 . www.bri-kosmetik.ch
Kosmetik SFK / Farb- und Stilberatung



BLECHBEARBEITUNG 
WIE GEWÜNSCHT!

eMDe BLECHFABRIK AG
Fabrikstrasse 2  |  CH-8722 Kaltbrunn 
Gratis-Telefon: 08 000 222 00 
anfrage@emde.ch  |  www.emde.ch

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kaltbrunner Beizlifasnacht
28. Feb., ab 20 Uhr

Rest. Speer
Rest. LöwenRest. Frohsinn

Rest. Brüggli

Eintritt 10.- inkl. Busbetrieb

mit musikalischer Unterhaltung

FASNACHT REST. SPEER

SCHMUDO, 28.02.2019
FASNACHTSSAMSTAG,
02.03.2019

FASNACHTSSONNTAG,
03.03.2019

Unterhaltung
mit Roman

Hexenball mit
Waldruhspatz Gerry

Nach Umzug
Unterhaltung mit Gerry

ESG Edelmetall-Service  
GmbH

8718 Schänis 
Tel. 055 615 42 36

Termine nach Vereinbarung

Schmuck- 
Ankauf.ch 

Ankauf von  
Schmuck, Münzen,  
Zahngold, Platin,  
Palladium, Silber

ESG-Schaenis_1-16_Jan19.indd   1 08.01.19   08:50

Wichtiges bespricht man  

mit der richtigen Expertin!

Telefon 055 283 46 76

www.ca-immobilien.ch

Verkauf 
Vermietung
Schätzung 

Innovatives Immobilien-Coaching!

Kundennahe Unterstützung  
beim Verkauf Ihrer Liegenschaft.

Garantiert mit Engagement  
und Herz!



SCHÄNIS
Infoveranstaltung «Zukunft der 
Liegenschaften der Kirchgemeinde 
Schänis-Maseltrangen» 
Fr., 15. Feb., 19 Uhr, Pfarreisaal 

Bowling in Niederurnen 
Fr., 15. Feb., 19 – 21 Uhr, Bowling Cen-
ter Niederurnen; Frauengem. Schänis

«Everdance – kennenlernen» 
Mo., 18. Feb., 14 Uhr, Kultur Eichen; 
64plusTreff Schänis

Die Kunst, Buchstaben zu zeichnen 
Di., 19. Feb., 18.30 – 21.30 Uhr, Pfarrei
saal; Frauengemeinschaft Schänis

Chasperlitheater 
Mi., 20. Feb., 14.00 Uhr und 15.15 Uhr, 
Pfarreisaal; Familie-Rundi

Hauptversammlung FG Maseltrangen 
Fr., 22. Feb., 20 Uhr, Restaurant Sonne, 
Rufi; Frauengem. Maseltrangen

Sunntigsfyr 
So., 24. Feb., 9.00 Uhr, Pfarreisaal 
Schänis und 10.30 Uhr Schulhaus 
Maseltrangen

Fastenunterlagen einpacken 
Mi., 27. Feb., 13.30 Uhr, Pfarreisaal

Chäferlitreff 
Mi., 27. Feb., 15 – 17 Uhr, ref. Kirch
gemeindehaus Schänis; Fam.-Rundi

Powerfasnacht SchmuDo  
Maskenball & Narrenkönigswahl 
Do., 28. Feb., 19 Uhr, Mehrzweckareal 
Schänis; Fasnachtskomm. Schänis

Powerfasnacht Schnitzelbanksingen 
Fr., 1. März, 18 Uhr, in den Schänner 
Restaurants; Fasnachtskomm. Schänis

Fasnachts-Familiengottesdienst 
mit der Guggenmusik 
Sa., 2. März, 17.17 Uhr, Kirche Schänis

Powerfasnacht Umzug & Sackgass ’19 
Sa., 2. März, Mehrzweckareal Schänis; 
Fasnachtskommission Schänis

Powerfasnacht Narren-Finale  
& Schnitzelbanksingen 
So., 3. März, Rathausplatz Festzelt; 
Fasnachtskommission Schänis

Powerfasnacht Kinderfasnacht 
Mo., 4. März, Mehrzweckareal Schänis 
und Kühne Halle Maseltrangen;  
Kinderfasnacht Schänis und MaKiFa

Strickstübli 
Di., 5. März, 14 – 16 Uhr, Pfarreisaal; 
Frauengemeinschaft Schänis 

Aschermittwoch 
Mi., 6. März, 19.30 Uhr, Kirche Schänis

Ersatzwahl Ständerat 
So., 10. März; Pol. Gemeinde Schänis

Papiersammlung 
Sa., 9. März, Jungwacht / Blauring

Vortrag «gesunde Ernährung» 
Di., 12. März, 18.30 Uhr, Kulturlokal 
Eichen; Frauengemeinschaft Schänis

Chäferlitreff 
Fr., 15. März, 15 – 17 Uhr, ref. Kirch
gemeindehaus Schänis; Fam.-Rundi
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VERANSTALTUNGEN
Veranstaltungskalender-Einträge 

für Ausgabe Nr. 44 / März 2019 

(Erscheinung am 15. März)

Einsendeschluss: 21.  2. 2018

KALTBRUNN
Nothelferkurs 
Fr., 15. Feb., 19.30 – 22.30 Uhr /  
Sa., 16. Feb., 8.00 – 16.00 Uhr,  
Zivilschutzanlage Kupfentreff;  
Samariterverein Kaltbrunn-Rieden

KVA – Abfallanlieferung  
durch Privatpersonen 
Sa., 23. Feb., 9 – 15 Uhr, KVA Linth
gebiet, Niederurnen

Sunntigsfiir 
Sa., 23. Feb., 10 – 11 Uhr, Pfarrkirche; 
Pfarrei St. Georg

Gugger Derby 
Sa., 23. Feb., 19 Uhr, Mehrzweck-
halle, Schnüffler Guggä

Eucharistiefeier –  
sel. Charitas Brader 
Mi., 27. Feb., 19 Uhr, Pfarrkirche; 
Pfarrei St. Georg

Kinderfasnacht 
Do., 28. Feb., 13.30 – 17.00 Uhr, Ober-
stufenzentrum; Fasnacht Kaltbrunn

Beizlifasnacht 
Do., 28. Feb., 20 Uhr, Kaltbrunn Dorf; 
Fasnacht Kaltbrunn

Dorfmaskenball 
Sa., 2. März, Kaltbrunn Dorf; 
Fasnacht Kaltbrunn
Fasnachtsgottesdienst 
Sa., 2. März, 18.30 Uhr, Pfarrkirche; 
Pfarrei St. Georg
Fasnachtsumzug 
So., 3. März; Fasnacht Kaltbrunn
Schülermesse mit Aschenausteilung 
Mi., 6. März, 7.15 Uhr, Pfarrkirche; 
Pfarrei St. Georg
Eucharistiefeier mit 
Aschenausteilung 
Mi., 6. März, 19 Uhr, Pfarrkirche; 
Pfarrei St. Georg
Ersatzwahl Ständerat 
10. März, 9.30 – 10.30 Uhr, 
Gemeindehaus; Polit. Gemeinde
Exerzitien im Alltag 
Di., 12. März, 19 Uhr, Pfarreisaal  
Kupfentreff; Pfarrei St. Georg

Grünabfuhr 
Di., 12. März, ab 7 Uhr, Kehrichtsam-
melroute oder Direktanlieferung bis 

BENKEN
Zwergliträff 
Do., 21. Feb., 8.45 – 10.45 Uhr,  
Dachstock altes Gemeindehaus; 
Frauengemeinschaft

Strickstübli 
Di., 26. Feb., 14 Uhr, Pfarreiheim; 
Frauengemeinschaft

Bänggner Fasnacht 
SchmuDo, 28. Feb., Kunterbuntes 
Fasnachtsprogramm ab 6 Uhr; 11er-Rat

Kinderfasnachtsdisco 
Fr., 1. März, 20 – 23 Uhr, Räbli
turnhalle; Jugendteam (JTB)

Umzug Bänggner Fasnacht  
Sa., 2. März, ab 14 Uhr,  
Infos auf fasnachtbenken.ch; 11er-Rat

Kindermaskenball 
Mo., 4. März, 14 – 16 Uhr, Räbli
turnhalle; Frauengemeinschaft

Bänggner Fasnacht 
Di., 5. März, ab 14 Uhr, TürggäBuzzi-
Abzug, Drägglizug, Verbrännätä,  
Uslumpätä; 11er-Rat

Grünabfuhr 
Di., 5. März, ab 7 Uhr, Kehricht
sammelroute; Politische Gemeinde

Zwergliträff 
Do., 7. März, 8.45 – 10.45 Uhr,  
Dachstock altes Gemeindehaus; 
Frauengemeinschaft

Ständerat-Ersatzwahl 
So., 10. März; Politische Gemeinde

Spieleabend 
Mo., 11. März, 20 Uhr; Ludothek

Seniorenmesse 
Di., 12. März, 14 Uhr, Pfarrkirche; 
Frauengemeinschaft

Senioren-Mittagstisch 
Do., 14. März, 11.30 Uhr, Chronä 
Bänggä, gelegentliche Teilnehmer 
bitte anmelden

HV Frauengemeinschaft 
Fr., 15. März, 19.30 Uhr,  
Rösslisaal mit Nachtessen

Spaghetti-Zmittag 
Sa., 16. März, 11.30 – 14.00 Uhr,  
Rietsporthalle; Ludothek

Jugendmusikschule 
«schnuppere und usprobiere» 
Sa., 16. März, 10 – 12 Uhr,  
Schulhaus Räbli

Jugendarbeit Kaltbrunn-Benken
Jugendtreff 
Fr., 15. Feb. und 1., 8. & 15. März., 
17.00 – 22.30 Uhr 

Offener Treff 
Mi., 20. Feb. und 6. März., 
13.30 – 17.15 Uhr

Special Edition / Samstags-Jugi 
Sa., 23. Feb., «3 Jahre JuKaBe», 
19.00 – 22.30 Uhr 

Projekt «Offene Turnhalle» 
Sa., 16. Feb., Räbli-Turnhalle  
Benken, 19 – 22 Uhr / 
Sa., 9. März, OSZ-Turnhalle Kalt-
brunn, 19 – 22 Uhr

Neues Projekt  
«Samstags-Programme» 
Sa., 23. Feb., Schlitteln oder Eisbahn, 
nachmittags, siehe jukabe.ch

UZNACH
Hallenturnier FC Uznach  
Sa./So., 16./17. Feb., www.fcuznach.ch 

Well-Come-Gottesdienst  
der Firmanden 
So., 17. Feb., 10.30 Uhr, Stadtkirche, 
anschl. Apéro im Begegnungszentrum

Krimilesung aus dem neuen  
Buch «Lenz» des Schweizer  
Autors Michael Theurillat 
Di., 19. Feb., 19.30 Uhr, Bibliothek 

Kontaktrunde 
Do., 21. Feb., 14 Uhr, Begegnungs-
zentrum 

Handball Meisterschaftsspiele  
Sa., 23. Feb., www.handball-uznach.ch 

PPP Dr. Liebi:  
«Westjordanland und Israel» 
So., 24. Feb., 20 Uhr, Etzelstrasse 5

Kinderfasnacht  
Do., 28. Feb., 14 – 16 Uhr,  
www.jubla-uzna.ch

Fasnachtsparty für die Kleinen  
Do., 28. Feb., 14.30 – 16.00 Uhr,  
www.fg-ft-uznach.ch

Ökumenischer Narrengottesdienst 
Do., 28. Feb., 19 Uhr, Stadtkirche,  
anschliessend Fasnachtsbeizli  
im Begegnungszentrum

Weltgebetstag 
Fr., 1. März, 19 Uhr, Ref. Kirche 

GschichteChischte für Kinder  
von 3 bis 6 Jahren, erzählt  
von Claudia Steiner 
Do., 7. März, 16 Uhr Bibliothek 

Ringer Jugend-Mannschafts- 
Meisterschaft 
Sa., 9. März,  
www.rapperswil-jona.ringen.ch

Hauptversammlung 
Frauengemeinschaft / Familientreff 
Fr., 15. März, 19 Uhr, Begegnungs-
zentrum 

Kirchbürgerversammlung 
So., 31. März, 18 Uhr, BGZ

JUBILÄUMSUMZUG  
KALTBRUNN

3. März 2019, 13.30 Uhr

Am Sonntag, 3. März findet unser 
Jubiläumsumzug mit dem Motto 

SRF 40 statt. Der Start ist um  
13.30 Uhr beim Müllisperg.  

Wir freuen uns auf viele Fasnächtler 
von nah und fern. 

Stellungnahme: 
Leider hat es im Fasnachtsführer einen 

Fehler: Es werden keine Schnitzelbank­
singen mehr stattfinden. Wir danken 
dem Männerchor für sein langjähriges 
Wirken und bitten um Entschuldigung. 

FRÜHJAHRSKONZERT
Samstag, 23. März, 20 Uhr 
Sonntag, 24. März, 16 Uhr 

Kupfentreff

«Mit vollen Segeln» heisst ein Stück  
am diesjährigen Frühjahrskonzert. 
Und mit mindestens genau so viel 

Energie werden wir den Kupfentreff 
zum Klingen bringen. Geniessen Sie 

zusammen mit uns Einträchtlern  
einige musikalische, unterhaltsame 

und gesellige Stunden.

Am Samstag können Sie ab 18.30 Uhr 
ein feines Nachtessen geniessen.  
Anschl. ans Konzert ist Tanz mit  

Roman Schnyder oder Sie genehmigen 
sich einen Drink an der Musigbar.

max. 500 kg bei Roos Kompost AG; 
Politische Gemeinde

Altpapier 
Sa., 16. März, Kehrichtsammelroute; 
JUMO Kaltbrunn

Gift-Sammeltag 
Sa., 16. März., 9.30 – 10.30 Uhr, Werk-
hof (gegenüber des Kupfentreffs)

Trachtenkränzli  
Sa., 16. März, 13.30 und 20.00 Uhr 
Kupfentreff; Trachtengruppe Kalt-
brunn


